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Pariſer Gaunerſtreiche
Nachdruck verboten

In ſeinem ſoeben erſchienenen zweiten Bande Aus dem Paris der
dritten Republik erzählt Paul Lindenberg unter der Ueberſchrift
Aus der Welt der Hochſtapler verſchiedene ſehr amüſante Pariſer

Gaunerſtreiche von denen wir hier einige folgen laſſen Vor einem der
erſten Pariſer Juwelengeſchäfte hielt eines Mittags eine Equipage der
eine ſchöne und diſtinguirte Dame entſtieg die dem Geſchäftsinhaber
mittheilte daß ihre Schwiegermutter die Gräfin Vernicourt auf kurze
Zeit in Paris weile um die nöthigen Einkäufe zur Hochzeitsausſtattung
ihrer Enkelin zu machen leider ſei ſie erkrankt und man müſſe ihr
nun im Hotel wo ſie Wohnung genommen die Sachen zur Auswahl
vorlegen ſie bäte den Juwelier Schmuckſachen die ſich als Hochzeits

eſchenk eigneten die einzelnen Stücke im Werthe von etwa 50 bis0000 Franken in jenes Hotel zu ſenden Der Name der Gräfin
Vernicourt eines alten franzöſiſchen Adelsgeſchlechtes war dem
Juwelier wohl bekannt und die jene Beſtellung überbringende Dame
machte den vertrauenswürdigſten Eindruck trotzdem befahl der Geſchäfts
inhaber ſeinem Angeſtellten der die Juwelen überbringen ſollte die
denkbar größte Vorſicht und Aufmerkſamkeit ihm beſonders einprägend
die Schmuckſachen die ein Vermögen von mehreren 100000 Franken
verkörperten nicht aus den Augen zu laſſen Die Gräfin Vernicourt
war in einem der erſten Hotels abgeſtiegen und bewohnte dort mehrere
Gemächer ebenſo wie ſie ihre eigenen Diener mitgebracht hatte der
Vertreter des Juweliers wurde von einem derſelben empfangen und in
einen Salon geführt durch deſſen etwas offen ſtehende Thür
er in das Nebengemach blickte in welchem halb aufgerichtet
eine alte vornehme Dame in ihrem Bette lag und weiße
Seidenſtoffe prüfte die wahrſcheinlich für das Hochzeitskleid der
jungen Gräfin beſtimmt waren mehrere Perſonen waren um
ſie herum beſchäftigt darunter auch ihre Schwiegertochter welche mit
den Worten Ah Mama wie gut jetzt können wir auch gleich die
Schmuckſachen auswählen der Juwelier hat ſie eben geſchickt in den
Salon trat und dem dort Harrenden das Käſtchen mit ſeinem koſtbaren
rn abnahm um letztern der Gräfin vorzulegen Hatte der Ueber
ringer der Schmuckſachen überhaupt einen Argwohn gehegt ſo war

dieſer längſt geſchwunden zudem blieb ja auch die Thür zur Nebenſtube
offen und er ſah wie die Greiſin prüfend eine der herrlichen Ketten
und Spangen nach der andern an s Licht hielt und aufmerkſam die
Steine wie die Arbeit betrachtete war es die hiermit verbundene An
ſtrengung war es ein Ohnmachtsanfall die Greiſin ſank urplötzlich in
die Kiſſen zurück und der Vertreter des Juweliers hörte wie ſich die
Schwiegertochter mit dem ängſtlichen Ausruf Mama Mama was
iſt Dir über die Kranke beugte und zugleich nach einem Arzt ver
langte Auf das elektriſche Glockenſignal ſtürzte ein Diener herein dem
der haſtige Auftrag gegeben wurde ſogleich einen Arzt zu holen und
nach zehn Minuten etwa kam denn auch dieſer den Salon durch
ſchreitend und von den beſorgt geſprochenen Worten Gut daß Sie
da ſind Herr Doktor begrüßt in das Nebengemach tretend die Thür
desſelben hinter ſich zuziehend Dem Angeſtellten des Juweliers war
die Situation äußerſt peinlich aber er mußte ſich in Geduld faſſen
bis der Ohnmachtsanfall der Gräfin vorüber war und der Arzt ſich
wieder entfernt hatte letzterer blieb ziemlich lange eine halbe ja jetzt
faſt eine Stunde ſchon der Zuſtand der Gräfin war vielleicht bedenk
lich denn da alles ſtill war ſchien man ſich dort nur im Flüſterton
zu unterhalten nun waren ja ſchon anderthalb Stunden verſtrichen
der Wartende näherte ſich behutſam der Thür und lauſchte nichts war
zu vernehmen ein furchtbarer Verdacht durchzuckte ihn ſollte er
wagte den Gedanken nicht auszudenken und riß in fiebernder Haſt die
Thür auf das Zimmer war leer Alles war nur Komödie
geweſen die Gräfinnen der Arzt die Diener das Ganze nur eine
ſiſtige Falle ein klug geſponnener Betrug der den Betrügern ein Ver
e v die Hände geſpielt Auch hier waren alle Nachforſchungen
verge li

Wie gut die Hochſtaplerinnen ihre Rollen durchführen können zeigt
der eben erzählte Fall noch beſſer aber geht es aus nachſtehendem
Vorkommniß hervor Zu einem der berühmteſten Pariſer Jrrenärzte
der einer bekannten Jrrenanſtalt vorſteht kam eine tief niedergeſchlagene
dunkel gekleidete Dame welche mit thränenerſtickter Stimme dem Arzt
erzählte daß ihr Mann ein wohlhabender Fabrikbeſitzer ſeit einiger
Zeit Spuren von Verfolgungswahnſinn zeige davon rede daß er die
theuerſten Schmuckſachen beſeſſen hätte die ihm entwendet worden
wären und die er wieder erhalten müſſe und daß er zumal wenn man
derſuche ihn von dem Gegentheil zu überzeugen ſich immer mehr in
dieſe fixe Jdee verrenne und ſchließlich gar ſchon Tobſuchts Anfälle

Jhre Verwandten hätten ihr nun den Rath ertheilt ſich
an ihn den erfahrenen Jrrenarzt zu wenden und ihn zu bitten ihren
beklagenswerthen Mann während einiger Zeit in ſeine Anſtalt auf
zunehmen Der Arzt erklärte ſich dazu bereit tröſtete die ſchöne
Unglückliche die in ihrem Schmerz ſelbſt ſein an harte Eindrücke ge
wöhntes Herz rührte und verabredete mit ihr die Einzelheiten der
Ueberführung ihres Mannes Am nächſten Tage rollte eine Equipage
bei einem Juwelengeſchäft der Rue de la Paix in welcher die erſten
Juwelenhändler von Paris und damit ganz Frankreichs ihre Sitze
aufgeſchlagen haben vor und eine Dame welche ſich als die Schweſter
des Jcrrenarztes Profeſſor Dr X vorſtellte bat ihrem Bruder der
ſeiner Frau zum nahenden Weihnachtsfeſt ein Geſchenk machen wolle
einige Perlen und Diamant Kolliers zur Auswahl zuzuſenden da er
wegen Arbeitsüberbürdung nicht Zeit hätte perſönlich zu kommen
übrigens könne der Bote ſie gleich begleiten ihr Wagen halte vor der
Thür und ſie fahre zu ihrem Bruder zurück der ſofort ſeine Wahl
treffen würde

Geſagt gethan der Angeſtellte ſtieg mit den Juwelen in den Wagen
und bald war das Ziel erreicht der Arzt empfing die Beiden in ſeinem
Sprechzimmer nöthigte den Juwelier zum Sitzen dem die Begleiterin
die Schatulle mit den Schmuckſtücken abnahm und mit dieſer wie
ſie es vorher mit dem Arzt verabredet das Zimmer verließ be
merkend ſie wolle nur ablegen und gleich wieder kommen um dann
gemeinſam den Schmuck auszuſuchen Der Arzt unterhielt ſich in
zwiſchen mit dem jungen Mann der von Minute zu Minute unruhiger
wurde und endlich das Geſpräch auf die Juwelen lenkte welche er mit
gebracht und nun perſönlich dem Doktor vorlegen wolle dieſer um
den Geiſteszuſtand ſeines angeblichen Patienten zu ſondiren heuchelte
gänzliche Unwiſſenheit es müſſe wohl ein Jrrthum vorliegen er wiſſe
von Juwelen überhaupt nichts Der Vertreter des Juweliers war zuerſt
vollſtändig ſtarr dann rief er mit erregter Stimme Mein Herr Sie
wollen mich foppen Wo ſind meine Juwelen Jch habe ſie im Werth
von 150 000 Franken hierher gebracht und will ſie wieder haben gleich
auf der Stelle Aber warf der Arzt ein beruhigen Sie ſich
doch mein Lieber das mit den Juwelen iſt ja nur eine fixe Jdee von
Ihnen Sie haben ja überhaupt keine Schmuckſachen Sie bilden ſich
das mir ein Nun brauſte der Andere auf Was mein Herr ich
hätte keine Juwelen gehabt Entweder ſind Sie verrückt oder ich ich
bezweifle jedoch das letztere Jch will meine Juwelen haben und er
ſprang auf um zu jener Thür zu eilen durch welche die Dame mit
dem inhaltsvollen Käſtchen verſchwunden war Das war der Augenblick
wo der Arzt das Handeln für geboten erachtete auf ein Signal traten
mehrere Wärter ein und näherten ſich dem Juwelier der ſich immer
lärmender und toller gebärdete nach ſeinen Juwelen rief den Arzt
einen Spitzbuben einen Räuber einen Betrüger nannte und endlich ge
knebelt werden mußte um dann in eine Jrrenzelle gebracht zu werden
wo er in furchtbarer Weiſe raſte und ſchrie bis er in gänzliche Er
mattung verfiel Erſt in mehreren Stunden am Abend nahte ſeine
Befreiung da beſorgt um ſein Ausbleiben der Geſchäftsinhaber perſönlich
erſchien und die nöthigen Aufklärungen brachte über ſie alle hatte
eine Hochſtaplerin triumphirt

Die gerade in Paris der Stadt der Freiheit Gleichheit Brüder
lichkeit zu findende oft lächerliche Anbetung eines klingenden Namens
einer neunzackigen Grafenkrone eines weltgewandten Weſens erleichtern
den Hochſtaplern das Beſchreiten der gefährlichen Bahn Wie ein
e e e ePhil Reclams UniverſalBibliothek N 3055 Das anziehende Büchlein enthält

eine Reihe feſſelnder Schilderungen des Pariſer Lebens und iſt für die Kenner von
Paris wie für die welche die lockende Seineſtadt nicht mit eigenen Augen geſehen eine
gleich intereſſante Lektüre Unſere Damenwelt machen wir beſonders auf das Kapitel
Jndiskretionen aus dem Reiche der Mode aufmerkſam

Sonnabend den 6 Mai 1893

franzöſiſcher Luſtſpielſtoff muthet uns folgendes Geſchichtchen an
Beim Grafen de Suzennecourt liefen hintereinander Rechnungen auf
Rechnungen ein die ſämmtlich auf ſeinen Namen ausgeſtellt waren
bald daß der Herr Graf mit Bekannten für mehrere 100 Franken bei
Brebant dinirt bald daß er einem Blumengeſchäft für 80 Franken
einen Roſenkorb entnommen für 3000 Franken eine Diamantbroche
gekauft für einige 100 Franken ſich Anzüge habe machen laſſen für
200 Franken Wagen und Pferde benutzt genug der Graf hatte
einen Doppelgänger erhalten der auf ſeine Kaſſe hin luſtig und ver
gnügt in den Tag hineinlebte Alle Nachforſchungen die man nach
den verſchiedenſten Seiten hin anſtellte waren vergeblich und auch ein
Privatdetektivbureagu welches man in Anſpruch nahm erzielte nicht
das geringſte Reſultat der geheimnißvolle zweite Graf de Suzenne
court pumpte ruhig weiter Da entſchloß ſich die energiſche junge
Gräfin ſelbſt auf die Suche zu gehen um den Frevler der den
Namen der Familie bloßſtellte und derſelben außerdem bedeutende
Summen koſtete zu ertappen ſie beſuchte alle Geſchäftsleute
bei denen der falſche Graf geborgt und ließ ſich denſelben ge
nau beſchreiben er wurde als ein hochgewachſener Mann in
den dreißiger Jahren geſchildert von ariſtokratiſchen Manieren mit
blondem Schnurrbart hochfahrender Stimme und einem Monokle Mit
dieſem treu im Gedächtniß haftenden Steckbrief ausgerüſtet durchſtreifte
die Gräfin von einer Zofe begleitet während einer Reihe von Abenden
die bekannteſten Pariſer Vergnügungsorte da ſie dort am eheſten ihren

Gemahl Nummer zwei zu finden hoffte Und ſie ſollte ſich in dieſer
Annahme nicht täuſchen in einer Loge des Vandevilletheaters fand
ſie endlich den Geſchilderten an der Seite einer pikanten Begleiterin
ſie wartete den Schluß des Theaters ab und folgte den Beiden die
ſich nach dem Café de la Paix begaben um dort in einem Kabinett
zu ſoupiren Kaum wußte dies die Gräfin ſo eilte ſie auf die nächſte
Polizeiwache und bat um die Begleitung eines Kommiſſars dann
ſandte ſie durch den Kellner ein Briefchen mit der Aufſchrift an den
Grafen de Suzennecourt ab und der Pſeudo Graf beſtätigte auf die
Anfrage des dienſtbaren Geiſtes daß er der Graf wäre Diesmal war
der Hochſtapler in die Falle gegangen er wurde ſofort verhaftet und
entpuppte ſich als ein von der Polizei ſeit Langem geſuchter Schwindler
der einige Zeit vorher als ruſſiſcher Fürſt Suchanoff in den erſten
Spielklubs ſein Weſen getrieben hatte aus ihnen aber wegen Falſch
ſpiels herausgeworfen war und ſpäter ſich andere Geſetzesübertretungen
hatte zu ſchulden kommen laſſen

Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Vvachſen
Am 22 und 23 April hat die hiſtoriſche Kommiſſion der Provinz

Sachſen unter dem Vorſitz des Profeſſors Dr Lindner ihre
19 ordentliche Sitzung zu Halle a S abgehalten An ihr nahm auch
der Herr Landeshauptmann Graf v Wintzingerode aus Merſe
burg am 22 April theil Zu Mitgliedern der Kommiſſion wurden bis
1897 gewählt die Herren Profeſſor Dr G Hertzberg zu Halle a S
und Archivar Dr Theuner Provinzial Konſervator für die Provinz
Sachſen Da von dem vorjährigen Beſchluſſe abgewichen und die dies
jährige Sitzung wiederum nach Halle verlegt werden mußte ſo wurde
als Ort der Verſammlung für das nächſte Jahr an erſter Stelle
Stendal an zweiter Naumburg von neuem in Ausſicht genommen
Von den Geſchichtsquellen ſind in dem letzten Verwaltungsjahre
erſchienen der erſte Band des Urkundenbuches der Stadt Magdeburg
bearbeitet von Profeſſor Dr Hertel und der erſte Theil des
Urkundenbuches der Stadt Goslar von Oberlandesgerichtsrath Bode
in Braunſchweig Während das erſtere Werk reichliche Unterſtützung
ſeitens der Stadt Magdeburg gefunden hat iſt das Urkundenbuch von
Goslar in Gemeinſchaft mit dem Harzverein für Geſchichte und Alter
thumskunde herausgegeben worden Binnen kurzer Zeit wird zur
Ausgabe gelangen der erſte Band des Urkundenbuches des Kloſters
Pforta bearbeitet von Profeſſor Dr Böhme ſowie der Wegweiſer
durch die Geſchichtsquellen der Provinz Sachſen von Dr W Schultze
Jm Druck befindlich iſt ferner der zweite Band des Urkundenbuches von
Erfurt bearbeitet von Stadtarchivar Dr Beyer in Erfurt und der
zweite Theil des Urkundenbuches der Stadt Magdeburg herausgegeben
von Profeſſor Dr Hertel Auch der Druck des von Dr Hort
ſchansky angefertigten Regiſters zu den von Weißenborn heraus

egebenen Matrikeln der Univerſität Erfurt iſt vorwärts geſchrittenVemnachſt im Manufkript vollendet werden ſein der zweite Theil des

Urkundenbuches der Stadt Goslar das Urkundenbuch des Hochſtiftes
Merſeburg mit deſſen Bearbeitung Privatdozent Dr Kehr in Mar
burg beſchäftigt iſt und der dritte Band des Urkundenbuches der Stadt
Magdeburg Die Arbeiten an den Regeſten der Herzöge von Sachſen
Wittenberg ſind durch Dr Pabſt und Dr Keil gefördert worden
Als Neujahrsblatt für 1893 erſchien eine kurzgefaßte Geſchichte der
Stadt Erfurt bis zur Unterwerfung unter die Mainziſche Landeshoheit
im Jahre 1664 von Dr C Beyer Das Neujahrsblatt für 1894 hat
Redacteur Dr Kawerau in Magdeburg übernommen Von den
Bau und Kunſtdenkmälern der Provinz Sachſen ſind im ver
floſſenen Verwaltungsjahre das Heft 16 umfaſſend die Bau und
Kunſtdenkmäler des Kreiſes Delitzſch und Heft 17 die Denkmäler des
Kreiſes Bitterfeld enthaltend in der Bearbeitung des Architekten Guſtav
Schönermark erſchienen Faſt im Druck vollendet ſind die Bau
und Kunſtdenkmäler des Mansfelder Gebirgskreiſes bearbeitet von
Profeſſor Dr Größler der auch die beſchreibende Darſtellung des
Mansfelder Seekreiſes vollendet hat Für einzelne der bereits fertig
geſtellten Beſchreibungen der noch ausſtehenden Kreiſe hat ſich die
Nothwendigkeit der Nachprüfung des zeichneriſchen Materials ergeben
Für die Vorgeſchichtlichen Alterthümer iſt Dr meld
P Zſchieſche durch Erforſchung der vorgeſchichtlichen Burgen und
Wälle der Finne thätig geweſen Das Provinzial Muſeum hat
nach dem vom Direktor eingereichten von uns bereits veröffentlichten
Berichte wieder einen bedeutenden Zuwachs durch Geſchenke Ankäufe
und Ausgrabungen erhalten Hervorgehoben ſei u a ein von den
Riebeck ſchen Montan Werken geſchenkter Mammuth Zahn von ſeltener
Schönheit und Größe Außerdem iſt das Muſeum durch Zeichnungen
und Abformungen vorgeſchichtlicher Alterthümer erweitert und ergänzt
worden Eine Reihe von Zuſammenſtellungen aus Gegenſtänden des
Provinzial Muſeums ſind gemacht worden um dem Beſucher die Ent
wicklung eines und des andern Zweiges der Technik und des Kunſt
gewerbes früherer Zeiten zu vergegenwärtigen So iſt B eine
Sammlung von Knochengeräthen und eine Zuſammenſtellung der tech
niſch verſchiedenen Arten der Porträtirungsmethode hergeſtellt worden
u a m Das erſte Heft der Mittheilungen aus dem Provinzial
Muſeum wird binnen Kurzem erſcheinen Die Arbeiten am Geſchichts
gtlas und dem Wüſtungsverzeichniß ſind im verfloſſenen Jahre nicht in
wünſchenswerther Weiſe gefördert worden da das Material des ver
ſtorbenen Dr Krühne der Kommiſſion noch nicht ausgeliefert
worden iſt

Vermiſchtes
Von Hirſchberg nach der Schweiz zu Wagen gefahren iſt

wie der Bresl Ztg berichtet wird der Bürſtenfabrikant Robert
Neumann von Hirſchberg Derſelbe hatte für ſeinen Schwager den
Kaufmann Braun in Winterthur Pferd und Wagen gekauft und wollte
das Gefährt mit der Bahn an ſeinen Beſtimmungsort ſpediren Da
aber allein bis München die Bahnfracht über 200 Mk betragen ſollte
beſchloß er der Billigkeit halber das Gefährt ſelbſt an Ort
und Stelle zu ſchaffen Am 26 März fuhr er in der mit
nur einem Pferd beſpannten Halbchaiſe von Hirſchberg fort
und nahm ſeine Route durch die Lauſitz Königreich Sachſen
Bayern Württemberg Hohenzollern Baden nach der Schweiz wo er
bei Schaffhauſen die Grenze paſſirte Das Pferd war wie der Grenz
thierarzt erklärte trotz aller Strapazen geſund Am 12 April Nachts
traf Neumann mit dem Pferde wohlbehalten wenn auch ſehr ermüdet
in Winterthur ein Meiſt raſtete er des billigeren Nachtquartiers
wegen in Dörfern ſo daß er für ſich und ſein Pferd nur wenig über
100 Mk unterwegs verbraucht hat

Sie ſchliefen den Schlaf des Gerechten Jn Vannes im
franzöſiſchen Departement Morbihan ſollte jüngſt wie Pariſer Blätter
erzählen ein Ehebrecherprozeß verhandelt werden Die Geſchworenen
waren zur Stelle der Zeugenaufruf war beendet die fünf Angeklagten
zwei Frauen und drei Männer hatten Namen und Stand angegeben

und der Vorſitzende des Gerichtshofs ertheilte dem Kanzler das Wort
zur Verleſung der Anklageſchrift Der Kanzler erhob ſich und begann
mit jammervoller Stimme er ſprach etwas durch die Naſe ſeine
langweilige Lektüre die die Kleinigkeit von zwei und einer halben
Stunde dauerte Als er geendet hatte war er höchſt überraſcht von
dem tiefen Schweigen das im Saale herrſchte Er blickte um ſich und
ſah zu ſeinem größten Erſtaunen daß Präſident Richter Staatsanwalt
die Geſchworenen die Zeugen die Angeklagten und drei von den vier
Anwälten den Schlaf des Gerechten ſchliefen der vierte Anwalt nickte
ſehr verdächtig mit dem Haupte und ſchien gleichfalls geneigt in ein
Traumdaſein hinüberzuſchlummern Zwei von den Angeklagten
ſchnarchten mit den Gerichtsdienern die zu ihrer Bewachung
da waren um die Wette Jm erſten Augenblick wußte der
näſelnde Kanzler nicht wie er ſich dieſem verzauberten Gerichts
hofe gegenüber zu benehmen habe ſchließlich faßte er ſich jedoch ein
Herz und beſchloß den neben ihm ſchlafenden Richter durch einen
gelinden Puff zu wecken Der Richter wachte auf und ſchüttelte ſich
unter furchtbarem Gähnen und weckte ſeinen Kollegen rechter Hand
auf der ſeinerſeits Mühe hatte den anſcheinend ſüß
träumenden Präſidenten in die rauhe Wirklichkeit zurück
zurufen Der Präſident reckte und ſtreckte ſich und weckte den Staats
anwalt es ermunterte Einer den Andern bis ſchließlich Alle wieder
wach waren Als Jeder den Schlaf aus den Augen gerieben hatte
erhob ſich der Vorſitzende und ſprach die von dreimaligem Gähnen
unterbrochenen großen Worte Die Sitzung wird auf morgen
vertagt

Die Verbrecher Stadt Das Verbrechen hat in Argen
tinien eine ſchreckliche Ausdehnung angenommen Jn der Provinz
Santa Föé hat es ſich in den letzten beiden Jahren mehr als ver
doppelt ſagt der britiſche Konſular Bericht Roſario die zweite
wichtige Stadt der Republik hat ſich den Namen der Verbrecherſtadt
erworben und zwar mit vollem Rechte Jn den dortigen Gefängniſſen
befinden ſich nicht weniger als 52 Gefangene die des Mordes angeklagt
ſind Die Bedeutung dieſer Zahl wird erſt dann völlig verſtanden
werden wenn man erwägt daß nur 40 pCt der Verbrecher ergriffen
werden von denen wenigſtens die Hälfte entweicht oder in Freiheit ge
ſetzt wird Mordthaten und Raubanfälle kommen faſt täglich nicht nur
in den Städten ſondern auch auf dem Lande vor wo früher dies ſehr
ſelten der Fall war Der britiſche Konſul empfiehlt die Wieder
einführung der Todesſtrafe welche ſchon ſeit 15 Jahren ruht
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69V 756 V 1 3 912V ,1022V V 3 7 952 10 2 V
1044 1152V 158 N 352 119 V 3 117 N 13 1
517 535 632 79 N 3 3 426 58482 917 N 13 118 N 615N 79 N 83,71 885

921 1039 N 3
Aſchersleben Halberſtadt 588

V v Cönnern nur Werktags
739 1015 1255 N 57
532 N 3 98 1155 N

Nordhauſen Kaſſel 6 V von
Eisleben 7 725 V 3
1012 1282 N von Eisleben
125 525 1 816 N3 1052 N

Aſchersleben Halberſtadt 5
727 11 7 V 4 P

N 317 9è 625 10 0 M bis
Halberſtadt

Nordhanſen Kaſſel 580
658 V bis Eisleben 999
1052 100 N bis Eisleben

und Querfurt 220 62
2 N 1048 1148 N bis

Eisleben

Berlin Anhalt 1228 358 V
3 442 P 2 740 910

3 1112 152 581N 2 56 g28 N 379 b Bitterfeld 1090 M 13

Berlin Anhalt 318 5 V
788 P von Bitterfeld 90 V

3 1014 10 V 31181 V 2 27 584
4 N 13 68 N 3 9

1185 N 2
Sorau Guben v Torgau

10 9 12 N 3 75 ,1026 N
Thüringen 128 35 V

1 3 437 V 2 588 V von
Merſeburg nur Wochentags 7

91 V 3 1046 118
21i ,511 526 N 2 8
N 3 888 954 N 31046 N nur Sonntags von
Sulza

Sorau Guben 752 1184
225 N 3 630 1110 N

Thüringen 328 547 725 P
nur Sonntags b Sulza 749 V

3 913 V 13 1048 V
nach Stuttgart und München
8 1057 1186 V 2

112 222 58 N 38619 N nach München 3
7185 932 N bis Erſurt
11 0 N 2

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 4 Klaſſe

Wir offeriren in grösster Auswahl
zu billigsten Preisen alle Sorten

Geaarrcdlimem

Stores
ortierem
Tiscehdeclkgen
Bettdeclken
Teppiche
A Huth bo

Grosse Steinstrasse 8687

De Veſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 früher 4a anzeigen zu wollen
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iſt es daß wir unſere Rieſenla

dieſelben ebenſo billig wieder zu verkaufen und bitten wir das geehrte

o

b Wahrheitunſeres Angebotes zu überzeugen Heute wo ein jeder Menſch ſei er Kaufmann oder Arbeiter ſein Geld mit ſaurem Schweiß verdienen muß iſt beſondere

nöthig um ſich nicht durch unreelle Bedienung und Uebervortheilung ſein Geld unnütz abnehmen zu laſſen

Vorsſocht

Sensationel l
Vnglaublich und doch wahrer in Herren u Knabengarderobe zu undenklich billigen Preiſen abgeben müſſen da wir durch koloſſale Maſſen Abſchlüſſe mit den größten Fabrikanten

gezwungen ebenſo ſchnell die Waaren welche ſo gut wie nach Maß angefertigt mit beſten Zuthaten und neueſten Facons verſehen wieder abzuſetzen Wir haben daher beſchloſſen den KundenKublitiun von Halle und Umgegend ſich von der

6 Mal Nr 106

Wir ſind in der Lage durch das große Anwachſen unſerer Kundſchaft welcher wir
hierdurch herzlich für ihr Wohlwollen danken große Poſten abzuſetzen und können daher wie nachſtehender Preiscourant angiebt die Waaren zu ſpottbilligen Preiſen verkaufen und bitten wir
auch Nicht Känfer unſere großen Lokalitäten zu beſichtigen welche auch Abends durch effektvo

9 0S 0
unübertroffenLomplette Anröge überall 20 Mk

beim leiderpaſcha nur 14 Mk
Anzüge in Buckskin ca rünr
beim Kleiderpaſcha nur 16 Mk
Anzüge in Cheviot derr u

überall 26 Mk
beim Kleiderpaſcha nur 18 Mk
hocheleg Kammgarn Cheviot

Amüge daſgs vut ei v
Somwmerpaletots Jorbe überall 16

Mk beim Kleiderpaſcha nur 9 l Mk
hochelegante Sommer Paletots
das Neueſte der Jetztzeit überall 24 Mk
beim Kleiderpaſcha nur 15 Mk
Hosen r und karrirt dauer10 000 aft und feſt überall 5 Mk
beim Kleiderpaſcha nur 3 Mk

e

n K

S e 2
W

Be

e

S

e v

16000

15000

15000

16000

10000

Jehnl

m
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oBierhandlung v W Zachau
Geiſtſtraße 21 II Hof Fritz Renterſtraße 4 partverſendet jedes Quantum ſeiner anerkannt echten Biere in Flaſchen u Gebinden

unter Garantie Paſtenriſtrtes Erport und Bochkbier Kulmbacher Export
bier Kulmbacher St Petribrän Münchener Spatenbrän Rürnberger
Erporthier Engliſchos und Deutſches Porterbier Alerſeburger Schwarz
bier Münchener Erporthier, Deſſauer Edelbrän und Lagerbier Gräter

Zerbſter Hitterbier und Selterwaſſer
Preisliſte meiner liwersen Biere uoftnſrei

TFrauenkraniheitem,
werden a 77 Neturnellnng 4J rakt Vertr X runde SpeArth Conrad pre ialigten der Mamare e

I 1 C d Spreoohaciſi 8 10 et Nachmv ten vom nhotelene onra Don ehe 350
ud Halle Saal2038 eBureau Deutschland Halle Saale

Leipzigerstrasse 36
Stellenvermittelung landwirthſchaftlicher Beamten aller Art

Müller u ſ w
De Hupothekenvermittelnng DäAuskunftsburean für ganz Dentſchkand Schuldeneinziehungsbureau

Jnſpektoren u Verwalter Geſuch
Alle landw Beamte wie Jnſpektoren Verwalter Förſter u ſ w er

halten ſchnellſtens Stellung überall durch das

Leipzigerſtraße 36
S Feine Vakanzen ſind zu beſetzen

ae Pflanzenverſteigerung

am Mittwoch den 10 Mai cr Vorm von 10 Ahr au
ne großer Pflanzenverſteigerung an wobe bauptſachiic die
daſelbſt eingeſtellten

und Palmen
in nur tadelloſen ſchönen Exemplaren zum Ausgebot kommen

Louis Kanatz

Erportbier Berliner Weißbier Döllnitzer Goſe beſtes Weizenlagerbier

Nervenleiden Bleichsuecht ete

Leipzigerstrasse 54

Anstalt für Dumpt u Sliz2bäder Hussage Pnckungen ete

Eleven Volontaire Hofmeiſter Forſtperſonal Brauer und Brenner Gärtner

Serkauf von Gütern und Hrundſtücken pp

Bureau Deutschland in Halle a

Jn den Räumen des W intergarten Halle a Magdeburgerſtr findet

Lorbeer Kronenbäume u Pyramiden Roſen

gerichtl vereid Taxator außergerichtl vereid Auctionator

aſeline Cold CreamSetfe 10Pfd Collikeſte n z e vie bei Butter e Honig
ntz Süßrahmbutter 90 f nGr Ulrichſtraße 9 neben ars s Tour 80 Mk V Kaun Moikerei Tiuſte Galiz

10000

16000

16000

5000

1600

5000

5000

e

Kleiderpaſcha 7 Mk
Kinder Anräge
Kleiderpaſcha nur 2 i Mk

paſcha 5 Mk

Hosen
paſcha 1,80 Mk

Kleiderpaſcha 95 Pfg
Dtz Hosenträger
nie wieder Paar 95 Pfg

Größzter Lager aller Sorten u Farben F

Turh Reſter
ſtets vorräthig p Mtr v 1,75Mk an

bei S Frisch Gr Ulrichſtr 46

a Uhren a d Schweit
gar prima Qualitäte genau regulirt portofreia Kickel Remontoir Mk 10
S Siilbor Remontoir 14A Gito mit 10 Rub SG Anker RHemeè 15 R 20
G dito m 3 Silberdeckel 24
G dito Chronometer 25
Gottl Hoffmann St Gallen

9Billigſte Bezugsqnelle
f Möbel Geiſtſtr 65 v R Harmann

Offerire hiermit bei großer Auswahl u
billigſter Preisſtellung unter Garantie alle
Arten Kaſtenmöbel Spiegel u Polſter
waaren von den einfachſten bis zu den
feinſten Ganze Ausſtattungen hohe
Prozente Solide Zablungsbedingungen

Neue u gebrauchte
Plüſchgarnituren franzöſiſche Bettſtellen
Ladentiſche m u ohne Marmorplatte Laden
regale Kaſtenregale Schiebeſchränke in
allen Größen einfache u Doppel Pulte
Drehſeſſel mit u ohne Lehne eiſerne Geld
ſchränke billigſt bei

O Muller Thorſtraße 56
dicht am Halteplatze der Stadt Bahn

S

Einzelverkauf von

Futterſtoffen
S ſowie allen Artikeln der S

I Herren u Damenſchneiderei
bei größter Auswahl und billigſten

Preiſen

F C Wissell
Marktplatz 11 Marienhaus

vis vis der Marktkirche

Bureau für Rechtssachen
von Karl Ott

früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher
Halle Dachritzgaſſe 12

Klagen deren Entgegnungen Teſtamente
Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſachgemäß beſorgt

Freie CorrentHosen in Cheviot u Kammgarn
die neueſten Muſter überall 12 Mk beim

dauerhafter Stoff
überall 4 Mk beim

hbocheleg, Kinder Anzüge Nun

der Saiſon überall 9 Mk beim Kleider

elegante seidene u bunte Westen

überall 4 Mk beim Kleiderpaſchs nur 2 i Mk

Waschechte Drell u Moleskin
überall 3 Mk beim Kleider

nur dauerhaft StoffLeibehen Hosel Merran 2 Bit vent

dieſer Gelegen
heitskauf kehrt

Kleiderpascha
Leipzigerſtraße 094

W mer

4

lle Beleuchtung Tageshelle abgeben und unſere Waaren in Augenſchein zu nehmen

Der Kleiderpascha

Haupt Separat Abtheilung

Arbeiter Garderoben
in allen nur erdenklichen Arten als Zeug Drell
Moleskin Pilot engl Leder Hamburger Leder

zu staunend billigen Preisen
Anfertigung nach Maass

vom Wiener Zuſchneider geleitet
Hochelegante Cheviot Anzügr überall 60 Mk

beim Kleiderpaſcha nur 42 Mk
Hochelegante Hammgarn Anzüge überall 60 Mk

beim Kleiderpaſcha nur 42 Mk
Hochelegante Kommer Paletots überall 45 Mk

beim Kleiderpaſcha nur 28 Mk
Hochelegante Beinkleider in Cheviot Buckskin Kamm

garn überall 20 Mk beim Kleiderpaſcha 13,50 Mk
Hochelegante Frack u Salon Anzüge in Croiſé

und Kammgarn überall 75 Mk beim Kleider
paſcha 48 Mk

e

9

3

W xIn ſit Groſſiſten
Erhalte und verſende jede Woche 400 Ctr neue

Sommer altat

t

Kartoſſfeln ſehr ſchön mittelgroß und mehlreich in Fäſſern von 23 Ctr
Jnhalt à Ctr 11,25 Mk bei 5 Faß à 11 Mk bei 10 Faß à 10,80 Mk in
Ladungen von 200 Ctr direkt von Trieſt oder Malta nach Uebereinkunft

lang und ſtark in Körben von 30 Stück und KiſteneGurken n e Sinn Jeden à Sche 50 60 re
nicht keimende Italiener à Ctr 9 Mk Egypter à Ctr 8,50 MkUene mittelgroße Zwiebeln bei 10 Ctr 8,25 Mk 100 Ctr billigſt

Citronen und ſchöne Apfelſinen
ſehr preiswerth laut Specialliſte

A Spiäess Feipzig Markthalle

s Kinderwagen uiint
Billigſte Bezugsquelle Große Auswahl

er Reparaturwerkſtatt für jede diesbezügliche Reparatur
Schucerſtr 21 Albert Krausse Schmeerſtr 21

Strengste Reellität

Reichhaltige Auswahl
eleganter Herren und

Knaben Moden
in den

neuesten Façons

v Grosses Lager
Stofken für Bestellungen

nach

n DCASASS
Strengste Reellitüt

Robert Fran trahe 3 u

rüher Mühlgraben Z
Verkauf von Brikets Preßtorf

Grudekogak und Schmiedekohle
Holz Holzkohle PlättkohleW Schneider


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1893


